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Schützenfest in Schwicheldt: Die Könige und Würdenträger. jti

Schwicheldt. Ein ereignisreiches
Schützensfest ging gestern in
Schwicheldt zu Ende. Nach dem
Königsabendbrot ging es zur
Musik von DJ Franky im Fest-
zelt mit gut 150 Gästen nochmal
so richtig rund.
„Alles ist gut gelaufen und

auch dasWetter hat mitgespielt“,
freute sich Christoph Moritz,
Vorsitzender der veranstalten-
den Junggesellschaft Schwi-
cheldt. „Der Hagel ist an uns
vorbeigezogen.“ Als „überra-
gend“ bezeichnete er das Ab-
schneiden der Junggesellen
beim Wettbewerb um das Band
von Schwicheldt. Mit 15 Ring
Vorsprung distanzierten sie den

TSV Rot Weiß und den Män-
nergesangverein, die den geteil-
ten zweiten Platz belegten.
Am Sonnabend wurde mit

der Band „Just in time“ der
Kommers gefeiert. Eröffnet wur-
de das Schützenfest von Orts-
bürgermeisterin Ute Alheid. In
seiner Begrüßung ging Jungge-
sellen-Oberst Jendrik Jose auf
einige örtliche Begebenheiten
ein. Er erwähnte aber auch die
Flutkatastrophe und die Freiwil-
lige Feuerwehr, die sich auf den
Weg nach Magdeburg machte,
„um die dortigen Dämme zu si-
chern und die Bevölkerung vor
Ort tatkräftig zu unterstützen“.
Dies sei Beispiel dafür, „dass die

Gemeinschaft nicht nur in
Schwicheldt das A und O ist“.
Höhepunkt war das Königs-

schießen. Bürgerkönig vom BSC
wurde Stefan Schrul. Der König
der Junggesellschaft heißt Mar-
kus Jakomet. Damenkönigin
wurde Regina Dubatuvka und
Hühner-Königin Mandy Gehr-
mann. Die Jugendkönige heißen
Lena Schrader und Jan Klose.
Weitere Würdenträger: Simon
Friedrich, Gerrit Knieling und
Sascha Dubatuvka (Schäffer).
Dennis Krutthoff (Adjutant),
Jendrik Jose (Oberst) und An-
dre Wolters (Hauptmann).
Schäfferdamen sind Marina
Drung und Larissa Lyzio. jti

Schützenfest in Schwicheldt:
Stefan Schrul ist neuer Bürgerkönig

Junggesellen gewannen souverän den Schießwettbewerb um das Band der Ortschaft

Schutzschirme: Beim Festumzug strahlte die Sonne.

Peine. Die Oldtimerfreunde
Hildesheim haben jetzt eine
Ausfahrt ins Peiner Land un-
ternommen. 15 historische

Fahrzeuge fuhren da-
bei von Hildes-
heimnachPei-
ne über die
Eltzer
Wasser-

mühle bis nach Sievershausen.
Der Vorsitzende Klaus Thon

erzählt amüsiert: „In Hämeler-
wald wurden wir vom großen
Regen überrascht.“
Ein Höhepunkt der Fahrt

war unter anderem eine Füh-
rung durch das Schokoladen-
land Rausch in Peine. Diese
hatte die Süßwarenfirma Horst
Loeper den Oldtimerfreunden
vermittelt. Alle Teilnehmer
waren sehr begeistert und lie-

ßen sich von den süßen Scho-
koladenkreationen verzau-
bern.
Der 1988 gegründete Club

unternimmt mehrmals jähr-
lich Tagesausflüge und alle
zwei bis drei Jahre eine einwö-
chige Tour. Diese war zumBei-
spiel schon nach Tschechien
gegangen oder in die alten
Bundesländer. Die 48 Mitglie-
der besitzen insgesamt circa
120 Fahrzeuge. Fahrbereit sind

davon etwa 50, das älteste Auto
stammt von 1912.
Besondere Schmuckstücke

seien der „Ford A“ aus den
1920ern, einige amerikanische
Modelle aus den 1960er-Jahren
oder der 190er SL Mercedes, so
Thon.
Mitglied kann jeder

Autoliebhaber werden,
der ein Fahrzeug be-
sitzt, das mindestens
30 Jahre alt ist. mea

2Weitere Informationen zu den
Oldtimerfreunden Hildesheim gibt
es im Internet auf der Homepage
www.oldtimerfreunde-hildesheim.
de.

Ausfahrt nach Peine: Oldtimerfreunde besuchten Rausch
Hildesheimer Autoclub fuhr durchs Peiner Land in die Fuhsestadt

Die Oldtimerfreunde Hildesheim besuchten bei ihrer
Ausfahrt auch den Peiner Schokoladenbetrieb Rausch. im

Kreis Peine.Weist eineWare
einen Mangel auf, sollte der
Käufer schnellstmöglich den
Fehler beim Verkäufer
reklamieren. Darauf weist
Ursula Hopstock von der
Verbraucherzentrale Peine hin.
Lässt sich das Problem nicht
direkt beim Händler lösen,
etwa der Austausch der Ware
oder die Rückerstattung des
Kaufpreises, ist es ratsam, den
Mangel schriftlich anzuzeigen.
Wartet der Kunde zu lange mit
der Reklamation, kann dies
zum Verlust seiner Gewährleis-
tungsrechte führen. Denn die
Gewährleistungsfrist beträgt
24 Monate. Diese kann sich
verlängern, wenn das Produkt
wegen Mängel in diesem
Zeitraum bereits zur Reparatur

war oder
ersetzt wurde.
Die Rechtslage
für Käufer ist
eindeutig:
Gewährleis-
tungsansprü-
che wie der
Anspruch auf
Nacherfüllung
(Reparatur oder

Ersatzlieferung) können nur
innerhalb von zwei Jahren ab
Erhalt der Ware geltend
gemacht werden. „Eine bloße
Mängelanzeige, ohne Rückga-
be der Ware an den Händler,
hält diese Frist nicht auf. Dies
ist ein weit verbreiteter Irrtum
bei Verbrauchern“, so Karin
Goldbeck, Rechtsexpertin der
Verbraucherzentrale Nieder-
sachsen.Wie es um ihr
Alltagswissen zum Thema
Gewährleistungsrechte steht,
können Verbraucher auch
testen unter www.verbraucher-
zentrale-niedersachsen.de/
quiz-umtausch-reklamation.
2 Was tun, wenn kurz vor
Ablauf der Zwei-Jahresfrist
erstmals Mängel auftreten?
! Umgehend Rat einholen, um
die eigene Rechtsposition und
das Risiko besser abschätzen
zu können.
!Prüfen, ob zusätzlich
Ansprüche aus einer vom
Hersteller freiwillig eingeräum-
ten Garantie geltend gemacht
werden können.
!Unverzüglich schriftlich per
Einwurfeinschreiben den
Mangel beim Verkäufer
anzeigen und Nacherfüllung
verlangen. Musterbriefe dazu
gibt es zum Download bei der
Verbraucherzentrale.
!Gleichzeitig sollte die Ware
beim Händler abgegeben und
dem Paket eine Kopie des
Reklamationsschreibens
beigefügt werden. Die Nutzung
der Originalverpackung ist
keine zwingende Vorausset-
zung für den Gewährleistungs-
anspruch.
!Unbedingt darauf achten,
dass auf dem Einlieferungsbe-
leg des Händlers unter dem
Stichwort Gewährleistung der
Mangel erläutert wird, das
richtige Datum aufgeführt ist
und eine Kopie des Beleges
ausgehändigt wird. rd

Bei mangelhafter Ware
schnell reklamieren

Ursula
Hopstock

Peine. Beim Ausparken auf
dem Parkplatz des Peiner
Freibades ist ein bislang
unbekannter Fahrzeugführer
gegen ein ebenfalls dort
geparktes Auto gefahren und
hat dieses dadurch beschädigt.
Dennoch fuhr der Schadens-
verursacher unerlaubterweise
einfach davon, ohne den Unfall
zu melden. Beim abgestellten
Peugeot entstand ein Sach-
schaden von rund 500 Euro.
Wer den Vorfall beobachtet
hat, möchte sich bitte bei der
Peiner Polizeidienststelle
melden unter der Telefonnum-
mer 05171/9990. ck

Beim Ausparken
Peugeot beschädigt

Hoch zu Ross: Impression vom Festumzug. im/2
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